
	  

	  

Vorlage: Vertrag über die Erstellung eines kostenpflichtigen Kostenvoranschlags mit 
Widerrufsbelehrung 

Haftungsausschluss	  
	  
Eine Haftung für den Inhalt des folgenden Musters kann nicht übernommen werden. Dieser 
Haftungsausschluss gilt jedoch nicht für den Fall, dass die Handwerkskammer Reutlingen bei einer 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit Vorsatz oder Fahrlässigkeit zu vertreten hat. 

Bei sonstigen Schäden gilt der Haftungsausschluss nicht für den Fall, dass die Handwerkskammer 
Reutlingen Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit oder die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 

(Kardinalpflichten) zu vertreten hat. Eine wesentliche Vertragspflicht (Kardinalpflicht) ist eine Pflicht, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und 
auf deren Einhaltung Sie bei der Nutzung der Vertragsmuster vertrauen dürfen. 

 
Der Mustertext stellt nur eine Orientierungshilfe für eine mögliche Formulierung dar und ist 

unbedingt auf den konkreten Einzelfall anzupassen. Wir empfehlen daher dringend, vor der 
Verwendung des Musters eine individuelle Rechtsberatung einzuholen.



Vertrag	  über	  die	  Erstellung	  eines	  kostenpflichtigen	  Kostenvoranschlags	  
	  

Auftraggeber	  (AG):	   	   	   	   Auftragnehmer	  (AN):	  
Firma:	  	   	   ............................................................	   	   ............................................................	  
Name:	  	   	   ............................................................	   	   ............................................................	  
Vorname:	  	   ............................................................	   	   ............................................................	  
Straße:	   	   ............................................................	   	   ............................................................	  
PLZ	  &	  Ort:	  	   ............................................................	   	   ............................................................	  
Telefon	  &	  Fax:	  	   ............................................................	   	   ............................................................	  

	  
1. Vorbemerkung	  
Der	  AG	  beabsichtigt,	  folgende	  Arbeiten	  ausführen	  zu	  lassen:	  
.......................................................................................................................................	  (Hauptauftrag)	  
Gegenstand	  des	  vorliegenden	  Vertrages	  ist	  ein	  vor	  Erteilung	  des	  Hauptauftrags	  kostenpflichtig	  zu	  
erstellender	  Kostenvoranschlag	  für	  die	  im	  Rahmen	  des	  Hauptauftrages	  zu	  erbringenden	  Leistungen.	  	  
	  
2. Kosten	  
Für	  die	  Erstellung	  des	  Kostenvoranschlags	  werden	  pauschal	  ..........	  Euro	  berechnet.	  Dieser	  Betrag	  wird	  bei	  
Beauftragung	  des	  AN	  mit	  dem	  Hauptauftrag	  mit	  der	  Schlussrechnung	  verrechnet.	  
	  
3. Widerrufsrecht	  
Ist	  der	  AG	  ein	  Verbraucher,	  steht	  ihm	  ein	  gesetzliches	  Widerrufsrecht	  zu.	  Die	  Voraussetzungen	  sind	  der	  
beigefügten	  Widerrufsbelehrung	  zu	  entnehmen.	  Ein	  vertragliches	  Widerrufsrecht	  wird	  nicht	  vereinbart.	  
	  
Empfangsbestätigung:	  
	  
	  
	  

	  

	  
	  
Der	  AN	  wird	  erst	  nach	  Ablauf	  der	  14-‐tägigen	  Widerrufsfrist	  beginnen,	  den	  Kostenvoranschlag	  zu	  erstellen,	  
es	  sei	  denn,	  der	  AG	  beauftragt	  den	  AN,	  mit	  der	  Erstellung	  sofort	  zu	  beginnen.	  	  
	  

Verzicht:	  
	  
	  
	  
	  

	  

	  

	  
	  
	  
..........................................................................	   	   ..........................................................................	  
Ort	  und	  Datum	   	   	   	   	   	   Ort	  und	  Datum	  	  

..........................................................................	   	   ..........................................................................	  
Unterschrift	  Auftraggeber	  	   	   	   	   Unterschrift	  Auftragnehmer	  

Auf	  meinen/unseren	  ausdrücklichen	  Wunsch	  hin	  soll	  mit	  der	  Erstellung	  eines	  kostenpflichtigen	  
Kostenvoranschlags	  bereits	  vor	  Ablauf	  der	  14-‐tägigen	  Widerrufsfrist	  begonnen	  werden.	  	  
	  

Ich/Wir	  wurde(n)	  darüber	  informiert,	  dass	  für	  den	  Fall	  des	  Widerrufs	  bei	  auf	  meinen/unseren	  
ausdrücklichen	  Wunsch	  hin	  bereits	  teilweise	  erbrachter	  Leistung	  anteilig	  Wertersatz	  zu	  leisten	  ist	  
bzw.	  dass	  für	  den	  Fall	  des	  Widerrufs	  bei	  auf	  meinen/unseren	  ausdrücklichen	  Wunsch	  hin	  
vollständig	  erbrachter	  Leistung	  das	  Widerrufsrecht	  erlischt.	  	  
	  

..............................................................	   	   	   ..............................................................	  
Ort	  und	  Datum	   	   	   	   	   	   Unterschrift	  Auftraggeber	  

Hiermit	  bestätige/n	  ich/wir,	  folgende	  Unterlagen	  erhalten	  zu	  haben:	  
	  
o Widerrufsbelehrung	  
o Musterwiderrufsformular	  
	  
..............................................................	   	   	   ..............................................................	  
Ort	  und	  Datum	   	   	   	   	   	   Unterschrift	  Auftraggeber	  


